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Seit Beginn des Jahres wird das Rat-
haus-Team durch unsere neue Mitar-
beiterin Laura Reimer verstärkt. Wir 
wünschen ihr einen guten Start und 
freuen uns auf die Zusammenarbeit.

Erwähnen im Zuge mancher Verände-
rung möchte ich das Reisen mit Kindern.  
Der Kinderreisepass darf nicht mehr aus-
gestellt oder verlängert werden (Infos fol-
gen in dieser Ausgabe). Insofern wich-
tig, denn trotz mancher Bedenken und 
Sorgen, der nächste Urlaub kommt bestimmt.
Bleiben wir im Austausch und sorgen mit 
gegenseitiger Rücksichtnahme, Toleranz 
und Hilfsbereitschaft  weiterhin für eine le-
bens- und liebenswerte Gemeinde Auerbach.
Bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister

Gerhard Weber
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… ist seit Anfang dieses Jahres die Verwaltungsfachwirtin Laura Reimer. 

Sie stammt aus der Gemeinde Grattersdorf und hat in der Verwaltungsgemeinschaft  Lalling ihre Ausbildung 
zur Verwaltungsfachangestellten absolviert. 2022 hat sie die Fachprüfung II mit Erfolg abgelegt und stellt 
sich in der Gemeinde Auerbach einer neuen Herausforderung. 
Durch ihre bisherigen Tätigkeiten konnte Frau Reimer zahlreiche Erfahrungen sammeln, welche das RAT-
HAUS-TEAM optimal ergänzen. Besonders dem Bereich der Digitalisierung, der für die Gemeinden immer 
mehr in den Focus rückt, wird sie sich zukünft ig verstärkt widmen.

Text: Robert Alfery, Foto: Bianca Eder

der Jahreswechsel war für die meisten Menschen wieder die 
Zeit, inne zu halten und in Gedanken das vergangene Jahr 
nochmals an sich vorbeiziehen zu lassen. Es ist die Zeit um 
Pläne zu schmieden und einen Blick in die Zukunft  zu wagen.

Wie im privaten Bereich gestaltet sich die Situation im öf-
fentlichen Bereich. Auch hier tun wir gut daran, Rückschau 
zu halten und Bilanz zu ziehen. Dann wird deutlich, wo wir 
stehen, dann schaff en wir eine Basis für das, was wir uns 
für die kommende Zeit vornehmen. Denn ohne klare Vor-
stellungen zu entwickeln von dem, was wir erreichen wol-
len, werden unsere Bemühungen vielfach vergebens sein.
Je nach Blickwinkel, wird die Bewertung des vergan-
genen Jahres nicht nur positive Zustimmung erhalten, 
das liegt in der Natur der Sache. Wir sollten uns aller-
dings stets darüber bewusst sein, dem Wünschbaren stets 
auch nur das wirklich Machbare gegenüberzustellen.

Neben den täglichen Pfl ichtaufgaben für unseren Bauhof 
und die Verwaltung werden wir in 2024 unsere Arztpraxis 
mit sieben Mietwohnungen fertigstellen, sodass die Bay-
erwaldpraxis und ihr Team ab dem 1. Juli Sie in den neu-
en Räumlichkeiten in Auerbach willkommen heißen darf.

Wie weit uns der Breitbandausbau in unserer Gemein-
de in diesem Jahr beschäft igen wird gilt abzuwarten.

Auch in der Verwaltung müssen wir uns den Aufgaben stel-
len, welche die Gesetzgebung und der technische Fortschritt 
von uns erfordert. Diese sind notwendig und unumgäng-
lich um eine moderne, zielorientierte und bürgerfreund-
liche Verwaltung für die Bürgerinnen und Bürger zu sein. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Leserinnen und Leser,

Neu im RATHAUS-TEAM...



 Richtfest beim „Gemeindebau“
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Bei leichtem Schneefall, aber ge-
rade noch rechtzeitig vor dem 
großen Wintereinbruch, konn-
te die Gemeinde Auerbach beim 
Kommunalen Wohnungsbau mit 
Arztpraxis das Richtfest feiern.  
 
Zimmerermeister Anton Schmeller 
verlas den Richtspruch traditionell 
an Ort und Stelle in exponierter 
Lage, nachdem der Richtbaum gut 
sichtbar am First des dreigeschos-
sigen Gebäudes festgemacht war. 

Zuvor wurde der Richtbaum 
von den Kindern des Kinder-
gartens St. Margaretha eif-
rig mit Bändern geschmückt. 

„Der Richtbaum soll die Stand-
festigkeit und Langlebigkeit des 
Gebäudes symbolisieren“, wie Bür-
germeister Gerhard Weber aus 
luftiger Höhe den Gästen zurief.  
Er, Firmenchef Christian Eiler 
(Zimmerei Eiler) und Statiker 
Andreas Auer ließen es sich trotz 
der winterlichen Verhältnisse 
nicht nehmen, mit auf das Ge-
rüst zu klettern und zum Richt-
spruch mit einem Glas Sekt auf 
die Taufe des Hauses anzustoßen. 
Anschließend flogen die Gläser 
im Beisein der Bauarbeiter, Ver-
treter der Architektur- und Pla-
nungsbüros sowie der Mitglieder 
des Gemeinderats zu Boden, da 
die Scherben Glück für das Haus 
bringen sollen. Aufgrund der win-
terlichen Umstände lud Bürger-
meister Weber anschließend zum 
„Firstbier“ nicht wie traditionell 
üblich auf der Baustelle, son-
dern ins Gasthaus „Zur Säge“ ein. 

Weber blickte auf die Entstehung 
des Objektes zurück. „Die Si-
cherung der Arztpraxis am Ort 
als Daseinsfürsorge spielte dabei 
eine zentrale Rolle und der Woh-
nungsbau ist sowieso immer ein 
Thema.“ In der Planungsphase 
entstanden neben der Arztpra-
xis sieben Wohnungen mit einer 
Größe von 48 bis 88 Quadratme-
ter. Der Bürgermeister räumte ein, 
zwei bis drei Wochen in Verzug zu 
sein, das Ganze sei aber auch kein 
Privatbau. „Mal fehlt etwas beim 
Brandschutz, mal kommt die Prüf-
statik nicht hinterher, so etwas ist 
ganz normal“, wie er mit einem 
Schmunzeln feststellte. Mittlerwei-
le seien aber alle Gewerke ausge-
schrieben, auch die Außenanlagen. 

Die Gesamtkosten für das 32,80 
Meter lange und 11,55 Meter breite 
Gebäude einschließlich Nebenge-
bäude als Kellerersatzräume, Car-
ports, PV-Anlage, Außenanlagen 
und Nebenkosten ist mit rund 3,5 
Mio. Euro veranschlagt. Zuschüs-
se werden aus dem Kommunalen 
Wohnungsbauförderprogramm 
in Höhe von 781.300 Euro, dem 
Bayerischen Holzförderprogramm 
(128.500 Euro) sowie aus Kf W-
Mitteln für Nachhaltigkeit und 
Energieeffizienz (178.310 Euro) 
erwartet. Die Gemeinde entschied 
sich für eine Ausführung der Woh-
nungen in Holzbauweise, nur die 
Arztpraxis wurde in Massivbau-
weise errichtet. Das gesamte Holz 
stammt von Waldbauern aus Wäl-
dern aus dem Gemeindegebiet. 

Text: Robert Alfery 
Foto: Bianca Eder

Richtbaum als Symbol für Standfestigkeit und Langlebigkeit

Kosten

Foto: Robert Alfery
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Beteiligung ISEK

´´

Rückblick auf die bisherigen Beteiligungsprozesse im Rahmen des 
integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzepts (ISEK) 

Die Gemeinde Auerbach plant in Zusammenarbeit 
mit dem Planungsteam PLANWERK Stadtentwick-
lung aus Nürnberg die zukünft ige Entwicklung der 
Gemeinde. Mit dem integrierten städtebaulichen 
Entwicklungskonzept (ISEK) sollen verschiedene 
Aspekte der Gemeinde, insbesondere des Hauptor-
tes Auerbach, analysiert und bewertet werden. 

Dabei ist die aktive Beteiligung der einheimi-
schen Bevölkerung von großer Bedeutung.

Auft aktveranstaltung

Die Auft aktveranstaltung des ISEK-Prozesses 
am 20. Juli 2023 war ein Erfolg mit rund 60 Teil-
nehmern, welche verschiedene Themen wie so-
ziales Zusammenleben, Gesundheit, Umwelt, 
Mobilität und Stadtentwicklung diskutierten. 

Weitere Beteiligungsformate, darun-
ter eine Online-Umfrage und das Web-Map-
ping wurden im Herbst 2023 durchgeführt. 
Hierbei wurden alle Bewohnerinnen und Be-
wohner der Gemeinde aufgerufen, sich an der 
Umgestaltung der Gemeinde zu beteiligen. 

Im Oktober fand ebenfalls der Ortsrundgang 
in Auerbach statt. Trotz Regen nahmen zahlrei-
che Bürgerinnen und Bürger an der Veranstal-
tung teil. Zweck des Rundgangs war, mit dem 
Planungsteam unterschiedliche städtebauliche Ge-
gebenheiten und Änderungsvorschläge sowie Be-
darfe im öff entlichen Raum vor Ort zu besprechen. 

Auch im Frühjahr 2024 werden weitere Be-
teiligungsveranstaltungen stattfi nden, um die 
Meinungen und Ideen der Bürgerinnen 
und Bürger weiter einbeziehen zu können.

Die Gemeinde Auerbach möchte sich bei al-
len Teilnehmenden bedanken und infor-
miert weiterhin Interessierte über den Ver-
lauf und die Ergebnisse der Veranstaltungen. 

Informationen rund um das Thema ISEK sind jeder-
zeit auf der gemeindlichen Homepage einzusehen. 

Die Meinungen und Anregungen der Einwoh-
nerinnen und Einwohner sind entscheidend 
für die Gestaltung der Zukunft  der Gemeinde 
Auerbach, um den attraktiven Lebens-, Erho-
lungs- und Wirtschaft sraum weiterzuentwickeln. 

Bürgermeister Weber lädt daher alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich zur weite-
ren aktiven Teilnahme an den verschiedenen 
Beteiligungsformaten ein, um ihre Ideen und Anmer-
kungen zur Gemeindeentwicklung einzubringen.

Text: Stephan Eckmüller, Fotos: Bianca Nickl
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Jubiläum

Maximilian Bschlangaul 
     80. Geburtstag  
    

Irmengard Loibl 
                  80. Geburtstag   
    

Anna Müller 
                 80. Geburtstag  
    

Karl Kraus   
                  85. Geburtstag   
     

In der Jugend lernt, im Alter versteht man. 
(Marie von Ebner-Eschenbach)

Petronilla Binder
                  90. Geburtstag   

Ida Stadler 95. Geburtstag 
Sie ist die älteste Bürgerin der 

           Gemeinde Auerbach.  
    
    

Bürgermeister Gerhard Weber gratulierte zum Geburtstag

Fotos: Bgm. Gerhard Weber



Weihnachtsmärkte sind geschlossen
Raketen und Böller alle verschossen,
vorbei ist der Trubel und das Getummel
Ruhe kehrt ein nach all dem Rummel.
Fernab in der Stille horch ich in mich hinein
und stelle mir die Frage,
was man so braucht zum glücklich sein.
Was bedeutet es - das große Glück
ich denke nach, lehn mich zurück,
Glück ist, wenn man herzlich lacht
Glück ist bunte Blumenpracht,
lecker Schokolade kaufen
barfuß durch die Wiese laufen.

Doch das größte Glück auf Erden
ist lieben und geliebt zu werden,
Familie - des Glückes höchstes Gut
zeigt uns stets wie gut die Liebe tut.
Glück ist Freude in den Herzen
Glück ist Trost in Sorg und Schmerzen,
Glück ist die Geborgenheit
Glück ist Treue alle Zeit,

Glück ist Schutz und Glück ist Wärme
in der Heimat und in der Ferne,
Glück ist Herzlichkeit auf dieser Welt
Glück ist reich sein ohne Geld,
Glück ist Leben ohne Krieg
Glück ist Frieden ohne Kampf und Sieg.

So wünsch ich Euch fürs neue Jahr
Glückseligkeit wie sie nie war,
ich wünsch Euch einen Sternenregen
Gesundheit und auch Gottes Segen.
Ich wünsch Euch ein Englein es gibt auf Euch 
Acht
so manchmal hat es das Glück uns gebracht,
ich wünsch Euch ein Jahr ohne Kummer und 
Sorgen
und für unsere Welt ein hoff nungsvolles 
Morgen.
Ich wünsch den Bedürft igen immer gutes Essen
eine warme Bleibe, sie werden nicht vergessen,
ich wünsche der Menschheit ein großes Stück
vom unvorstellbar wertvollen Glück.
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Jubiläum
 

        Maria und Elmar Fiedler    
 Diamantene Hochzeit (60 Jahre)  
     

Therese und Rudolf Karl 
                   Goldene Hochzeit (50 Jahre)  
     

Bürgermeister Gerhard Weber gratulierte zum Hochzeitsjubiläum

Eine Reise ins Glück - von Sylvia Zankl aus Engolling
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Gemeinderatssitzung November
Auerbach schließt sich ILE-Wärmeplanung an

Die Gemeinde Auerbach hat sich 
entschlossen, eine kommunale 
Wärmeplanung in Auft rag zu ge-
ben. Die Bundesregierung fordert 
eine bundeseinheitliche kommu-
nale Wärmeplanung. Sie soll ein 
zentrales Koordinierungsinstru-
ment für die dezentrale Wärme-
wende sein. Außerdem soll sie 
künft ig die Investitionssicherheit 
für die nötige Entwicklung von 
Infrastruktur, vor allem für Wär-
menetze, aber auch für Gas- und 
Stromnetze schaff en. Da diese 
Vorgaben nun auch kleine Kom-
munen betreff en, hat der Gemein-
derat beschlossen sich der gemein-
schaft lichen Planung über die ILE 
Sonnenwald anzuschließen. Das 
technische Fachbüro Nigl und 
Mader in Röhrnbach wird hierzu 
beauft ragt. Kriterium zum soforti-
gen Eintritt in die Planungsarbeit 
war die in diesem Jahr noch mög-
liche Förderung bis zu 90 Prozent.

Die zu erstellenden Wärmepläne 
müssen, so fordert es der Gesetz-
geber, bis 2028 stehen. Bürger-
meister Gerhard Weber informier-
te, dass die Höhe der Kosten noch 

nicht absehbar ist, auch die Um-
setzbarkeit einer solchen Wärme-
planung in einer Gemeinde mit 45 
Ortsteilen wird sich noch zeigen.

Ebenfalls zugestimmt hat der Ge-
meinderat einem Bauantrag zur 
Erweiterung eines bestehenden 
Einfamilienwohnhauses durch 
Aufstockung in Obersteinhausen. 

Ebenfalls ein einstimmiges Ja 
gab es für einen Antrag zum Ab-
bruch und Wiederaufb au ei-
ner landwirtschaft lichen  Un-
terstellhalle in Birkenöd. 
Einstimmig beschlossen wurde 
auch die Änderung des Flächen-
nutzungsplans durch Deckblatt 
Nr. 18 sowie die Aufstellung des 
vorhabenbezogenen Bebau-
ungs- und Grünordnungsplans 
„Sondergebiet Solarpark Birken-
öd“. Der ursprünglich geplante 
Solarpark durch die Bachmaier 
Projekt GmbH wird in Richtung 
Osten geringgradig vergrößert, 
um die vom Bayernwerk zuge-
sagte Einspeiseleistung von           
5382 kW ausschöpfen zu können. 

Tempo 30 in der Maginger Straße

Künft ig darf man in der Maginger 
Straße in Kaltenbrunn nur mehr 
30 km/h fahren. Dies hat der Ge-
meinderat beschlossen. Anläss-
lich der Verkehrsschau wurde die 
Geschwindigkeitsbegrenzung von 
den Fachleuten befürwortet, da die 
Maginger Straße beidseitig eng be-
baut und kein Gehweg vorhanden 
ist. Die Geschwindigkeit wird re-
duziert bei der Einfahrt zum Bau-
hofl ager, aus Auerbach kommend 
wird das Tempo-30-Zeichen vor 
Beginn der Bebauung aufgestellt.

Informationen zum Baufort-
schritt des Kommunalbaus gab 
es von Bürgermeister Gerhard 
Weber. Aufgrund verschiede-
ner Gegebenheiten hinke der 
Baufortschritt den Planungen 
um drei Wochen hinterher. Die 
Fenster können vor dem Win-
ter jedoch noch verbaut werden.

Text: Bianca Nickl
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Ihr starkes Team rund um Ihre Sicherheit.

Pfarrerfeld 3 · 94530 Auerbach · Tel. 09901 200 65 00
info@behammer.vkb.de · www.behammer.vkb.de

Generalagentur Manfred Behammer

Ob Unfall-, Kranken-, Haftpflichtversicherung oder Altersvorsorge – 
wir sind Ihr kompetenter Partner vor Ort und beraten Sie gerne.

Manfred 
Behammer

Marina 
Kölbl

Lukas 
Niedermeier

Alexandra 
Seebauer

Andrea
Bentaleha

Anfragen gerne überWhatsApp09901 200 65 00

Behammer_Image+Team_185x70mm.indd   1 09.11.23   13:52
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Gemeinderatssitzung Dezember

Die letzte Gemeinderatssitzung 
im Jahr nutzte Bürgermeister Ger-
hard Weber und bedankte sich 
beim Gemeinderat für die gute, 
konstruktive und immer wohlge-
sonnene Zusammenarbeit zum 
Wohle der gemeinsamen Hei-
matgemeinde. Eine ruhige Weih-
nachtszeit konnte noch nicht ein-
geläutet werden, mehrere Anträge 
standen auf der Tagesordnung. 

Befasst hat sich das Gremium 
mit einem Antrag auf Errichtung 
einer PV-Anlage in Schwein-
bach. Es wird beabsichtigt, die 
Errichtung einer PV-Freiflä-
chenanlage auf einer Fläche von 
4,7 Hektar mit einer geplan-
ten Leistung von 3,5 MB. Das 
Grundstück liegt gegenüber dem 
bereits bestehenden Solarpark. 

Da das Vorhaben hinsichtlich der 
Lage dem Grundsatzbeschluss 
des Gemeinderates aus 2021 ent-
spricht, stimmte das Gremium dem 
Antrag und der Aufstellung eines 
Bebauungsplans einstimmig zu. 

Hinsichtlich des Antrags forder-
te Bürgermeister Gerhard Weber 
vorab Offenheit bezüglich der-
artiger Vorhaben. Seit 2021 habe 
sich hinsichtlich der Energieer-
zeugung viel geändert. Auch Mi-
chael Baumgartner sprach sich 
eindeutig für das Vorhaben aus. 
Die Lage beschrieb er als hervor-
ragend, da sie sich an einen be-
stehenden Solarpark anschließt. 

Etwas kritischer sah zweiter Bür-
germeister Christoph Spann die 
Zunahme der Anträge für PV-

Anlagen. Dieses Bauvorhaben 
befürwortet er noch, bei kom-
menden Anträgen wolle er zu-
künftig kritischer sein. Als Land-
wirt habe er den zunehmenden 
Flächenverbrauch und die damit 
fehlenden Flächen für die Nah-
rungsmittelerzeugung im Blick. 
Auch kritisierte er das ausgelastete 
Stromnetz, das im Sommer oft zur 
Abschaltung bestehender Dach-
flächenanlagen führt, wenn eine 
große PV-Anlage dazukommt. 

Zugestimmt hat das Gre-
mium auch dem Antrag auf 
Errichtung einer Monta-
gehalle als Anbau an die beste-
hende Bushalle in Oberauerbach.

Ein weiteres einstimmiges Ja 
gab es für einen Antrag im Orts-
kern für die Erweiterung eines 
bestehenden Einfamilienhauses 
durch Anbau sowie Sanierung 
des bestehenden Dachstuhls.

Zugestimmt wurde auch dem 
Haushalt des OCV Auerbach als 
Träger für den Kindergarten St. 
Margaretha. Die Ausgaben be-
laufen sich auf 709 140 Euro, die 
Einnahmen auf 690 703 Euro. 
Dementsprechend ergibt sich 
ein Defizit in Höhe von 18 436 
Euro. Das Defizit ist zu tragen zu 
60 Prozent von der Gemeinde 
und zu 40 Prozent vom Diöze-
sancaritasverband. Aktuell wer-
den 100 Kinder, davon 22 Klein-
kinder in der Krippe, betreut. 

Weber bedankte sich diesbezüg-
lich bei allen ehrenamtlichen 
Mitarbeitern des OCV. Er wisse 

sehr wohl vom geleisteten ehren-
amtlichen Engagement und der 
damit verbundenen komfortablen 
Situation der Gemeinde. Wenn die 
Leitung nicht mehr ehrenamtlich 
gestemmt werden kann, werde das 
Defizit wesentlich höher ausfallen.

Hebesätze bleiben konstant

Für das Haushaltsjahr 2024 wur-
den die Steuerhebesätze belassen. 
Sie betragen weiterhin, unverän-
dert seit 1986, für die Grundsteuer 
A 350 v. H., für die Grundsteuer B 
320 v. H. und für die Gewerbesteuer 
330 v. H. Bürgermeister Weber und 
auch Kämmerer Robert Alfery wie-
sen darauf hin, dass die Steuerhebe-
sätze ggf. im nächsten Jahr für die 
neue Grundsteuerberechnung an-
gepasst werden könnten. Hier will 
sich die Gemeinde Auerbach auch 
nach den Empfehlungen des Bay-
erischen Gemeindetages richten. 

Open-Air im Heimatviertel

Bürgermeister Weber wies auch 
darauf hin, dass die Tickets für 
das Heimatviertel Open-Air 
2024 im Rathaus erhältlich sind.  
 
Am 14. September findet ein gro-
ßes „Open Air“ auf der Rusel 
mit den Schürzenjägern aus dem 
Zillertal und Gästen statt. Er-
hältlich sind sie die Eintrittskar-
ten auch online auf eventim.de.  
Der Preis pro Karte beträgt in 
den Gemeindeverwaltungen 
der ILE Sonnenwald 38,- Euro.

  Text: Bianca Nickl

Gemeinderat befürwortet PV-Freiflächenanlage



In Bayern sind 97 Prozent der 
Grundsteuererklärungen laut 
Pressemitteilung bei den Fi-
nanzämtern eingegangen. Die 
Finanzämter hätten bereits die 
meisten Grundsteuermess-
betragsbescheide verschickt. 
Wie Immobilienbesitzer mit dem 
Bescheid umgehen und wie sie im 
Falle von Fehlern reagieren sollen, 
darüber informiert das Bayerische 
Landesamt für Steuern auf der Web-
site: www.grundsteuer.bayern.de 

                    Text: Sandra Urmann

Wie hoch ist die Grundsteuer 
zukünftig?

Das lässt sich nicht pauschal be-
antworten. Das Bundesverfas-
sungsgericht hat die seit Jahr-
zehnten nicht mehr angepassten 
Einheitswerte für verfassungswid-
rig erklärt. Eine Fortsetzung der 
alten Grundsteuer ist damit ver-
fassungsrechtlich ausgeschlossen. 
Damit das Urteil richtig umgesetzt 
wird, muss es in jedem Fall zu Be-
lastungsverschiebungen zwischen 
den Grundstücken innerhalb der 
Gemeinde kommen – manche 
werden weniger, manche werden 
mehr als bisher zahlen müssen. 

Wann bekommt man die neuen 
Steuerbescheide?

Sie bekommen zwei Briefe: Einen 
vom Finanzamt, in dem zwei Be-
scheide enthalten sind (Grund-
steueräquivalenzbetragsbescheid 
bzw. Grundsteuerwertbescheid 
sowie Grundsteuermessbescheid), 
und einen von der Gemeinde 

mit dem Grundsteuerbescheid. 

Erst im Bescheid der Gemein-
de steht, wie viel Grundsteu-
er Sie ab 2025 zahlen müssen.
Bitte beachten Sie, dass der vom 
Finanzamt festgelegte Grundsteu-
ermessbetrag die Berechnungs-
grundlage der Grundsteuer ist. 

Die Gemeinde multipliziert zur 
Berechnung der Grundsteuer 
den Grundsteuermessbetrag mit 
dem Hebesatz der Gemeinde. 
(Beispiel: Grundsteuermess- 
betrag 100,- € x Hebesatz 320% = 
320,- € Grundsteuer / Jahr)
Die Gemeinde Auerbach wird im 
Laufe des Jahres 2024 die vom Fi-
nanzamt übermittelten Grund-
steuermessbeträge auswerten und 
die Hebesätze für 2025 neu fest-
legen und bekanntgeben. Hier 
wird sich die Gemeinde Auerbach 
auch nach den Empfehlungen des 
Bayerischen Gemeindetags rich-
ten. Im Anschluss erhalten alle 
Immobilienbesitzer für das Jahr 
2025 neue Grundsteuerbescheide.
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Grundsteuerreform
Nach Abgabe der Grundsteuererklärung - wie geht es weiter?

 
 

 

- Tore 
- Treppen 
- Geländer 
- Carports 
- Stahlbalkone 
- Überdachungen 
- Plasmaschneiden 

Josef Niebauer 
Auerbacherstr. 2 
94530 Auerbach 
0151 28112344 

info@niebauer-metallbau.de 



Hundehalter aufgepasst
No go -�geht gar ned
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Mit der Haltung eines Hundes ab 
vier Monaten entsteht die Hunde-
steuerpfl icht. Wer also einen oder 
mehrere Hunde ab einem Alter 
von vier Monaten besitzt, hat die-
se unverzüglich bei der Gemeinde 
anzumelden. Ein entsprechendes 
Formular steht auf der Homepage 
der Gemeinde (Rubrik Verwaltung 
– Formulare und Merkblätter) zur 
Verfügung. Zur Kennzeichnung 
eines jeden angemeldeten Hundes 
gibt die Gemeinde ein „Hunde-

markerl“ aus, das am Halsband des 
Hundes anzubringen ist. Damit ist 
sofort erkennbar, dass der Hunde-
halter seiner Steuerpfl icht nach-
kommt. Wir weisen darauf hin, dass 
es sich um eine Ordnungswidrigkeit 
handelt, die mit Geldbuße geahn-
det werden kann, wenn bei einer 
Überprüfung keine Hundeanmel-
dung vorliegt. Die Hundesteuer-
sätze betragen für den ersten Hund 
30 €, für den zweiten Hund 50 € 
und für jeden weiteren Hund 90 €.

 

Anmeldung von Hunden zur Hundesteuer

Entsorgung von Hundekotbeutel - „Missbrauch“ der Hundetoiletten
Die Gemeinde stellt mit einem 
nicht unerheblichen fi nanziellen 
Aufwand Hundekottüten und ent-
sprechende Abfallbehälter bereit, 
die beim Gassigehen auch rege 
benutzt werden. Vielen Dank an 
diejenigen, die diese Einrichtung 
auch ordnungsgemäß nutzen und 
ihre Hundekotbeutel nicht arg-
los in der Landschaft  entsorgen. 
Leider musste festgestellt werden, 
dass Hundebesitzer zu Hause an-
gefallenen Hundekot nicht in die 

eigene Restmülltonne werfen, 
sondern gesammelt in die öff ent-
lichen Hundetoiletten entsorgen 
und diese Einrichtung somit re-
gelrecht missbrauchen. Dies liegt 
nicht im Sinne des Erfi nders und 
schießt über den Grundgedan-
ken, öff entliche Wege beim Gas-
sigehen reinzuhalten, hinaus. 
Bitte bedenken Sie: 
Die Hundetoiletten sind ein Ser-
vice der Gemeinde. Diese ist 
aber nicht für die Entsorgung 

sämtlichen Hundekotes zu Las-
ten aller Gemeindebürger zu-
ständig. Der Bauhof hat wich-
tigere Aufgaben zu leisten.
                            Text: Robert Alfery
  Foto: Alexandra Linzmeier
  

Text: Robert Alfery
Foto: Bianca Eder
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Sozialverträglicher Wohnungsbau
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Interessenten/Interessentinnen
können sich ab sofort für den 
„sozialverträglichen Wohnungsbau“ 
bewerben.
Bewerbungsschluss: 22.03.2024

Ab dem 01.08.2024 stehen 7 neue Mietwohnungen zwischen 48 m² und 90 m² in der Josef-Klämpfl -Straße 
zur Vergabe bereit (siehe Grundrisse).

Wohnungen:

EG-Wohnung Nr. 1 (ca. 75 m²) = für 3 Personen 
OG-Wohnung Nr. 2 (ca. 85 m²) = für 4 Personen
OG-Wohnung Nr. 3 (ca. 71 m²) = für 3 Personen
OG-Wohnung Nr. 4 (ca. 90 m²) = für 4 Personen
DG-Wohnung Nr. 5 (ca. 75 m²) = für 3 Personen
DG-Wohnung Nr. 6 (ca. 48 m²) = für 1 Person
DG-Wohnung Nr. 7 (ca. 74 m²) = für 3 Personen

Die zur Bewerbung benötigten 
Unterlagen können von der Websei-
te der Gemeinde Auerbach unter:  
www.gemeinde-auerbach.de/
aktuelles 
als PDF-Datei heruntergeladen 
werden.

Die vollständig ausgefüllten 
Unterlagen senden Sie bitte per 
Post an die Gemeinde Auerbach, 
Hauptstraße 8, 94530 Auerbach 
oder per E-Mail an: 
reimer@auerbach.bayern.de 

Bei Fragen bitte telefonisch
an Laura Reimer unter 09901-
9026118 oder per E-Mail an  
reimer@auerbach.bayern.de
wenden.

Die Auswertung der Unterlagen 
erfolgt im Anschluss, den Bewer-
bern gibt die Gemeinde schrift lich 
Bescheid.

Text: Laura Reimer
Foto/Grundrisse: 

Architekturbüro Bert Reiszky

Grundriss Dachgeschoss

Grundriss Erdgeschoss

Grundriss Obergeschoss



 
Im Archiv geblättert

Wer erinnert sich daran?
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Die beiden Ortsteile konnten dadurch erstmalig verbunden und mit einem 
Fahrzeug erreicht werden. Es war die letzte Straße, die beim Bau noch ohne 
Teerdecke versehen wurde. Allerdings stellte sich aufgrund der zunehmenden 
Motorisierung schon nach wenigen Jahren heraus, dass die Sandstraße nicht 
mehr ausreicht und bekam 1968 eine Teerdecke.
                      Text: Bianca Eder, Foto: Archiv Gemeinde

Folgen Sie uns auf Facebook: @https://www.facebook.com/webersanitaerundheizungstechnik    
Folgen Sie uns auf Instagram: @weber_sanitaer_heizungstechnik

Auflösung des Archivbildes der letzten Ausgabe: Einweihung der Straße Schweinbach - Ernsting 1957
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Änderungen beim Kinderreisepass  
 

Seit dem 01.01.2024 dürfen für 
Kinder nur noch Ausweisdoku-
mente mit einem integrierten 
Chip ausgestellt werden. Dieser 
Chip enthält unter anderem elek-
tronische Sicherheitsmerkma-
le, welche leicht zu kontrollieren 
und sehr schwer zu fälschen sind. 

Was sollen Eltern ab sofort 
für ihre Kinder beantragen? 

Es stehen dieselben Ausweisdo-
kumente zur Verfügung, die auch 
Erwachsene beantragen können. 
Zum einen gibt es den Personal-
ausweis für 22,80 Euro, der für 
Reisen innerhalb der EU in der 
Regel völlig ausreichend ist. Für 
Reisen über die Grenzen der EU 
hinaus ist ein Reisepass erforder-
lich. Die Gebühr beträgt dafür 
37,50 Euro. In beiden Fällen muss 
bei der Beantragung ein bereits 
vorhandenes Ausweisdokument 
bzw. die Geburtsurkunde und ein 
biometrisches Lichtbild mitge-

bracht werden. Falls nur ein sorge-
berechtigter Elternteil den Antrag 
stellt, ist zusätzlich noch eine Zu-
stimmungserklärung notwendig. 
Diese ist auf unserer Home-
page bei den Formularen hin-

terlegt und kann vorab von 
den Elternteilen ausgefüllt 
und unterschrieben werden. 
Das Kind muss bei der Be-
antragung des Ausweisdo-
kuments mit anwesend sein. 
Der Personalausweis sowie der 
Reisepass haben für Kinder eine 
Gültigkeitsdauer von sechs Jahren. 

Das Innenministerium weist aller-

dings darauf hin, dass sich Kinder 
innerhalb dieser sechs Jahre so 
stark verändern können, sodass die 
Identifizierung mit dem Ausweis-
dokument teilweise auch schon vor 
dem Erreichen des Gültigkeitsen-
des nicht mehr möglich sein kann. 
In diesen Fällen muss ein neues Aus-
weisdokument beantragt werden. 

Und was ist mit den Kinder-
reisepässen, deren Gültigkeits-
ende noch nicht erreicht ist? 

Diese dürfen auch in 2024 
noch bis deren Gültigkeitsen-
de bei Reisen verwendet wer-
den. Allerdings muss hier auch 
geprüft werden, ob das Kind 
noch identifiziert werden kann.

Eine weitere Änderung gibt es 
bei der Beantragung von Reise-
pässen ab 24 Jahren: Die Gebühr 
dafür beträgt seit dem 01.01.2024 
70 Euro (vorher 60 Euro). 

Text/Foto: Bianca Eder
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Gemeinde bedankt sich bei Martha Stöger
Rund zehn Jahre war Martha Stöger in der Grundschule Auerbach tä-
tig. Hauptsächlich als Reinigungskraft angestellt, half sie auch bei der 
Aufsicht der Schüler vor oder nach dem Unterricht. Mit ihrem Ein-
satz hat sie jahrelang für saubere Flure und Zimmer gesorgt und auch 
in den Ferien, wenn sonst niemand im Hause war, hat Frau Stöger 
bei der „Grundreinigung“ das Schulgebäude zum Glänzen gebracht.  

Die Gemeinde Auerbach möchte sich daher nochmal von gan-
zem Herzen bei Frau Stöger bedanken, ein Präsent von Bür-
germeister Gerhard Weber gab es bereits im kleinen Rahmen.  
Für ihren wohlverdienten Ruhestand wünschen wir Frau 
Stöger alles Gute, viel Glück und vor allem Gesundheit.

Text: Stephan Eckmüller, Foto: Bianca Nickl
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Unser Apell: Wasserzähler kontrollieren

Mit der Wasser- und Kanalabrechnung kommt 
manchmal das böse Erwachen! Der Wasserver-
brauch ist viel zu hoch und wie und wo soll ich 
bitteschön das viele Wasser verbraucht haben? 
Wir haben darauf auch nicht immer eine Ant-
wort, können Ihnen aber einige Tipps geben. 

Soviel vorne weg, der geeichte Wasserzähler lügt 
nicht. Er ist der unbestechliche Nachweis dafür, wie-
viel Kubikmeter Wasser verbraucht wurden. Zu zah-
len ist der Verbrauch in jedem Fall. Der erhöhte Was-
serverbrauch kann viele Ursachen haben: Tropfende 
Wasserhähne, rinnende Spülkästen, ein defektes Si-
cherheitsventil in der Heizung, Außenwasserhähne 
(vor allem im Sommer), Befüllung von Schwimm-
becken, Gartenbewässerung, Bade- und Dusch-
verhalten oder vielleicht ein längerer Besuch. Wir 
empfehlen daher, den Wasserzählerstand monatlich 

(z.B. zum Ende eines Monats) abzulesen und zu no-
tieren. Das gleiche gilt für den Stromzähler und die 
Photovoltaikanlage. So merken Sie Fehler viel früher 
und können sich viel Ärger und Geld sparen. Zudem 
bekommt man ein Gefühl für den eigenen Verbrauch.

Text: Robert Alfery

Kontrolle statt Klage
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Rudolf
Schrimpf
Kaltenbrunn

* 11.03.1955
+ 19.10.2023

In stillem Gedenken

Leon
Eiter

Loh

* 01.07.2007
+ 08.11.2023

Isolde
Wallner
Engolling

* 27.02.1976
+ 27.09.2023

Johann
Edmeier

Engolling

* 22.01.1950
+ 13.10.2023

 

Helmut
Ertl

Vorderherberg

* 02.03.1953
+ 16.11.2023

Und wenn du dich getröstet hast, wirst du froh sein, 
mich gekannt zu haben. 

Du wirst immer mein Freund sein. 
Du wirst dich daran erinnern, wie gerne du mit mir gelacht hast.

(Antoine de Saint-Exupèry)
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Josef
Hohenwartner

Loh

* 25.09.1930
+ 12.12.2023

Siegfried
Weber

Mapferding

* 15.12.1945
+ 11.12.2023

Rita
Schosser

Ernsting

* 30.06.1947
+ 29.12.2023

In stillem Gedenken
 

Fridolin
Artinger

Hinterherberg

* 19.07.1933
+ 03.12.2023
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Christkindlmarkt
Am zweiten Adventswochenende 
war es wieder so weit. Die Gemein-
de Auerbach lud alle Bürgerinnen 
und Bürger zum Christkindlmarkt 
rund um den Rathausplatz ein. Zü-
gig hatte sich an beiden Tagen der 
Platz vor der Bühne gefüllt, um die 
Auftritte der Grundschulkinder am 
Samstag und die der Kindergarten-
kinder am Sonntag zu bestaunen 
und sich von der vorweihnachtli-
chen Stimmung mitreißen zu las-
sen. Bürgermeister Gerhard We-
ber hieß alle Besucherinnen und 
Besucher des kleinen, aber feinen 
Christkindlmarktes in Auerbach 
herzlich willkommen. Er bedankte 
sich bei allen Mitwirkenden für die 
Organisation in der Verwaltung, 
für den aufwändigen Aufbau durch 
den Bauhof, den Zusammenhalt 
und das Engagement der örtli-
chen Vereine und natürlich bei den 
Hauptdarstellern - unseren Kin-
dern. Auerbachs Christkindl Daria 
eröffnete in Begleitung ihrer Stell-
vertreterin Paula und ihren Engel-
chen in souveräner Art und Weise 
den Christkindlmarkt. Das kulina-

rische Angebot ließ keine Wünsche 
offen. Von deftig bis süß durften 
sich die Besucher an den zahlrei-
chen Ständen verwöhnen lassen. 
Die positiven Änderungen aus 
dem Vorjahr, z. B. neuer Standort 
für die Bühne und für den Stand 
des Elternbeirats unseres Kinder-
gartens sowie die Nutzung des 
Stadls neben dem Rathaus für die 
handwerklichen Aussteller, wur-
den beibehalten. Dieses Jahr wur-
de von der Gemeinde eine Fotobox 
zur kostenlosen Benutzung von 
Schnappschüssen aufgestellt, die 
vor allem unsere jungen Bürgerin-
nen und Bürger sehr amüsiert hat.
Am Sonntag begeisterten unse-
re Jüngsten der Gemeinde, un-
sere Kindergartenkinder, das 
Publikum und ernteten dafür 
einen großen Applaus für die 
schönen Darbietungen samt 
aufwändigem Bühnenbild.
Im Stadl präsentierten sich die 

Aussteller wie bereits im Vorjahr 
mit ihren Produkten aus Holz, 
Stoff, Früchten, Edelsteinen u.v.m. 
Der Besucherandrang war auch 
dieses Jahr wieder sehr groß und 
so lud der Stadl zu mehr als nur 
zum Einkaufen ein. Es wurde ein 
Ort der Begegnung daraus. Bei 
Kerbschnitzer Hans-Peter Loher 
konnte man hautnah beobach-
ten, wie er präzise und routiniert 
die schönen handgemachten 
Christbaumsterne schnitzte.
Zusammengefasst kann man sa-
gen, dass wir stolz auf unseren 
Auerbacher Christkindlmarkt 
sein dürfen. Es ist ein einladender 
Markt mit viel Liebe zum Detail 
und einem überdurchschnittli-
chen Angebot an Speisen, Geträn-
ken und Handgemachtem, bei 
dem Jung und Alt schöne gemein-
same Stunden verbringen können.

Text/Fotos: Bianca Eder
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Gewässerrandstreifen - Kartierung beginnt

Sticken
Beschriften

Kleben

- Textilien
- Lasergravur
- Werbeartikel

- Plastikkartendruck
- Toner- & DTF Druck
- Bauhelfer

 
Hollerbachweg 7

94530 Auerbach - Engolling 
mail: k.siedersberger@web.de

 Mobil 0151 -178 00 683

Klaus Siedersberger
mehr unter Google

Durch das Volksbegehren „Rettet 
die Bienen“ wurde im Jahr 2019 
eine gesetzliche Pflicht zur Ein-
haltung von Gewässerrandstreifen 
in Bayern eingeführt. Nach Art.16 
des Bayerischen Naturschutzge-
setzes ist es verboten, in der freien 
Natur entlang natürlicher oder na-
turnaher Bereiche fließender oder 
stehender Gewässer in einer Breite 
von mindestens 5 m von der Uferli-
nie diese garten- oder ackerbaulich 
zu nutzen (Gewässerrandstreifen). 
Ein natürliches, wasserführendes 
Gewässer erkennt man leicht. Dort 
gilt bereits jetzt die Pflicht zur Ein-
haltung von Gewässerrandstreifen. 
Die genaue Abgrenzung der Ge-
wässer mit Randstreifenpflicht ist 
aber schwierig, weil eine Vielzahl 
von Kriterien dabei zu beachten ist. 
Zum Beispiel können Gräben auch 
ohne ständige Wasserführung da-

zugehören, künstliche Gewässer 
dagegen nur in Ausnahmefällen. 
Um eindeutig zu klären, an wel-
chen Gewässerabschnitten ein 
Randstreifen einzuhalten ist, 
führen die Wasserwirtschafts-
ämter bayernweit Kartierun-
gen durch. Dazu werden die 
Abschnitte nach einheitlichen 
Kriterien vor Ort begutachtet. 
Ab Jahresbeginn 2024 starten 
die Kartierungsarbeiten für den 
Landkreis Deggendorf. Mitarbei-
ter des Wasserwirtschaftsamts De-
ggendorf werden deshalb die Ge-
wässer III. Ordnung und Gräben 
begehen. Für die Begehungen der 
Gewässer ist es erforderlich, land- 
oder forstwirtschaftlich genutzte 
private und öffentliche Wege und 
Grundstücke zu betreten und/oder 
zu befahren. In aller Regel werden 
die Begehungen zu Fuß durch-

geführt. Die Berechtigung zur 
Durchführung der Begehungen 
ergibt sich aus § 101 Abs. 1 WHG. 
Erst mit der Veröffentlichung 
der Gewässerrandstreifenkulisse 
durch das Landesamt für Umwelt 
im Umweltatlas wird die Kulis-
se für den Landkreis Deggendorf 
rechtskräftig. Dies wird voraus-
sichtlich bis zum 1. Juli 2025 ge-
schehen. Unabhängig davon, gilt 
an klar erkennbaren natürlichen 
Gewässern bereits jetzt schon die 
gesetzliche Pflicht zur Einhal-
tung eines Gewässerrandstreifens. 
Weitere Informationen über das 
Projekt Ermittlung der Gewäs-
serrandstreifenkulisse sind auf 
der Internetseite des Wasserwirt-
schaftsamts Deggendorf zu fin-
den: www.wwa-deg.bayern.de

Text: WWA, Michael Kühberger

Unsere Gruppenleiterinnen Lisa Simbeck und 
Kerstin Ritter bieten an zwei Wochentagen 

Gruppenstunden für unsere Kleinsten 
(6 Monate – 3 Jahre) in der Gemeinde an. 

Diese finden an folgenden Tagen im Bürgerhaus in 
Loh (Hengersberger Str. 27, 94530 Auerbach) statt:

Mittwoch: 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
                                      bei Kerstin Ritter 

Freitag:    9:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
                                    bei Lisa Simbeck 

Wie läuft eine Gruppenstunde ab?
Es wird zusammen mit Mama/Papa/Oma/Opa 
gesungen, gespielt, getanzt, gemeinsam Brotzeit 
gemacht, Bilderbücher vorgelesen, gebastelt und 

Vieles mehr.
Bei Interesse oder Fragen freuen sich die Gruppen-

leiterinnen über Ihren Anruf.
Lisa Simbeck unter  09901/6723

Kerstin Ritter unter 09904/8113804 oder 
0171/4522177 (auch gerne über WhatsApp)

Eltern-Kind-Gruppe hat wieder Plätze frei

Text: Gemeinde
Foto: Pixabay
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20

An der Grundschule Auerbach 
liefen gerade auch vor Weih-
nachten viele Aktionen, die 
die Werteerziehung betreffen.
Nicht allen Kindern geht es so 
gut, wie hier bei uns. Deshalb 
wurden bereits im November 
Weihnachtspäckchen für arme 
Kinder in Osteuropa gesammelt. 

Auch im Kindergarten konnten 
Päckchen abgegeben werden. So 
unterstützten wir gemeinsam die 
Aktion „Geschenk mit Herz“ 
mit insgesamt 65 Weihnachts-
päckchen und bereiteten armen 
Kindern eine Weihnachtsfreude. 

Vielen Dank allen fleißigen Päck-
chenpacker für die Mithilfe!

Zu Beginn der Adventszeit wur-
den die Adventskränze der ein-

zelnen Klassen sowie ein großer 
Kranz von Kaplan Peter Bosanyi 
gesegnet. Die Schüler gestalte-
ten diese Feier mit passenden 
Liedern und Texten aktiv mit. 
Der Frauengemeinschaft Auer-
bach gilt unser herzlicher Dank 
für die Spende der Adventkrän-
ze und unserem Elternbeirat 
für die liebevolle Dekoration.
Der Eingangsbereich der Schule 
zeigte sich somit in adventlichem 
Glanz. Lichterketten erhellten mor-
gens nur zurückhaltend das Portal, 
die große Krippenszene konnte 
bewundert werden sowie advent-
liche Dekorationen der Kinder. 
Die beiden 4. Klassen fertigten im 
Werkunterricht unter Anleitung 
von Eva Brandl und Susanne Hol-
ler Tannenbäume aus Ton an, die 
dekoriert mit Moos, Zapfen und 
Lichterketten die Fensterbretter 

erstrahlen ließen. Die „staade Zeit“ 
hatte Einzug in die Schule gehalten.
Mit dem 24 GUTE TATEN –  
Adventskalender unterstützten 
wir Hilfsprojekte rund um den 
Globus. Zu Beginn jedes Unter-
richtstages beschäftigten sich die 
Klassen mit einer gesellschaftli-
chen oder ökologischen Heraus-
forderung und trugen durch den 
Adventskalender zu deren Lö-
sung bei. Außerdem wurde das 
geografische Verständnis verbes-
sert, denn natürlich schauten die 
Kinder nach, in welchem Land 
die jeweilige Hilfe ankommt.

     
     

Der heilige Nikolaus kam auch zu 
den Auerbacher Grundschülern. 
Jede Klasse hatte sich gerüstet für 
den heiß ersehnten Besuch: Lieder, 
Instrumentalstücke und Gedichte 
wurden dem Nikolaus präsentiert, 
der sich sichtlich freute über so 
viele „gute Kinder“ und viele reich 
gefüllte Säcke zurückließ.

Beim Schulweihnachtsgottesdienst sowie während der 
Kindermette an Heilig Abend hatte die 3. Klasse unter Lei-
tung von Johanna Bloch und Kaplan Peter Bosanyi ihren gro-
ßen Auftritt in der Auerbacher Pfarrkirche mit einem Krip-
penspiel. 
Gekonnt präsentierten die Kinder ihre erlernten Rollen als 
Maria, Josef, Wirt, Hirte, Engel, König und Erzähler und 
stellten die Geschichte von Christi Geburt dar. Auch musi-
kalische Weihnachtsfreude stellte sich bei den Zuhörern ein, 
denn selbst gesungene weihnachtliche Lieder ergänzten das 
Spiel hervorragend.

Text/Fotos: Annemarie Vogl
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Neues aus der Schule

Am zweiten Adventswochenende eröffneten Kinder unserer Schule den Auerbacher Christkindlmarkt und 
brachten so ein wenig Vorweihnachtsstimmung zu den Menschen auf dem Gemeindeplatz. 

Mit einem stimmungsvollen Lichtertanz begann die 2. Klasse unter Leitung von Claudia Zitzelsber-
ger. Bürgermeister Gerhard Weber und Rektorin Annemarie Vogl begrüßten die vielen Besucher. 
Die 1. Klasse unter Leitung von Florian Weber erzählte in ihrem Sketch „Papas Job“, welche vielfältigen und 
lustigen Aufgaben Väter in der Adventszeit erwartet. Gelacht wurde auch fleißig bei den Weihnachtswitzen 
der Kl. 4a. Das Lied „Engel gucken schon ums Eck“ war der Startschuss für das Auerbacher Christkind Daria 
und ihr himmlisches Gefolge. Daria sprach feierlich den Eröffnungsprolog, begleitet von ihrer Stellvertreterin 
Paula und vielen kleinen Engeln der 1. Klasse. Verkleidet als Weihnachtsmänner mit dunklen Sonnenbrillen 
sangen die Kinder der Kl. 4b unter Leitung von Petra Huber das amüsante Lied „Du bist der Weihnachtsmann“ 
mit vielen selbst gedichteten Strophen. Großer Applaus belohnte die Schüler für das fleißige Üben der Beiträge.

Foto: Bianca Nickl

Mobil: 0171 510 40 63

www.estrobau.de

Email: info@estrobau.de

www.facebook.com/estrobau

Mobil: 0171 510 40 63

www.estrobau.de

Email: info@estrobau.de

www.facebook.com/estrobau

Estrobau Auerbach e.K.

Xaver- Simmet- Str. 6

94530 Auerbach

Tel: 09901 / 2273

Estrobau Auerbach e.K.

Xaver- Simmet- Str. 6

94530 Auerbach

Tel: 09901 / 2273

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Estriche
• Thermowhite

• Fließestrich

• Schnellestrich

• Klimaestrich

• Dünnestrich

Sonderkonstruktionen
•  Turbolight- Systemboden

•  Dünnschicht- Fußbodenheizung

  wie: Praski,  Uponor,  Kermi,                

Bekotec- Therm, uvm...

•  Fußbodensanierung

Bodenbeläge:
• Mineralische Spachtelböden

• Designböden

• 3D Böden

• Steinteppich

• Industriebeschichtungen
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Entspannungsstunden im Kindergarten
Neues aus dem Kindergarten

Seit diesem Kindergartenjahr fi ndet einmal wöchent-
lich eine Entspannungsstunde für die Kinder in der 
Turnhalle statt. Erzieherin, Manuela Kraus, hat im 
September ihre Weiterbildung zur „Entspannungs-
pädagogin für Kinder“ erfolgreich abgeschlossen.
Immer montags haben die Kinder die Möglichkeit 
an Entspannungsstunden mit dem „Traumschaf 
Luna“ teilzunehmen. Bevor die Kinder in die Ent-
spannung gehen, können sie sich bei einem Bewe-
gungsspiel noch richtig auspowern. Danach machen 
sie sich auf ihren Entspannungsmatten gemütlich. 
Die Entspannungsstunden haben wechselnde The-
men, wie z. B. Fantasiereisen mit Elementen aus 
dem autogenen Training oder der progressiven Mus-
kelentspannung. Weiter werden Massagegeschich-
ten, Klanggeschichten mit der Klangschale oder 
der Bau von eigenen „Traumwelten“ in die Entspan-
nungsstunde mit eingebaut. Das Hören von ruhiger 
Musik oder Riechen von angenehmen Düft en, lädt 
die Kinder zur Entspannung mit allen Sinnen ein. 
Anhand von Achtsamkeitsübungen, Traumreisen 

oder Massagen erleben die Kinder, wie angenehm 
Entspannung für den Körper ist. Gerade in unse-
rer „schnelllebigen Zeit“ ist es vor allem wichtig, 
sich bewusst Auszeiten zu nehmen und sich et-
was Ruhe vom Alltag zu gönnen. Außerdem lernen 
die Kinder ihren Körper besser wahrzunehmen. 
Entspannung ist eine wichtige Methode der Ge-
sundheitserziehung und Stressbewältigung, die 
wir bereits an die „Kleinsten“ weitergeben wollen. 

Text/Foto: Manuela Kraus

Kindergarten St. Margaretha in Auerbach 

 

  
Hauptstr. 8 
94530 Auerbach 
Tel: +49 (0) 9901 / 3466 
Fax: 09901/900045 
Email:  
mail@kindergarten-
auerbach.de 
Homepage:  
www.kindergarten-auerbach.de 
 

   
 
ANMELDUNG 

Ab sofort können Sie Ihr Kind bei uns im Kindergarten oder in der 
Kinderkrippe für das neue Kindergartenjahr 2024/25 anmelden. Nutzen Sie 
dafür unser Formular auf unserer Homepage www.kindergarten-auerbach.de 
unter Service/Voranmeldung oder melden Sie sich telefonisch unter der 
Telefonnummer 09901/3466. Sollten Sie niemanden erreichen hinterlassen 
Sie Ihren Namen, Ihre Nummer und Ihr Anliegen auf dem Anrufbeantworter 
und wir rufen Sie umgehend zurück.  

In der Krippe nehmen wir Kinder ab dem 1. Lebensjahr bei uns auf. Damit 
Ihr Kind sich gut bei uns eingewöhnen kann und es im Gruppengeschehen 
gut integriert wird, müssen in der Krippe mindestens drei 
aufeinanderfolgende Tage gebucht werden. Um gut planen zu können, 
melden Sie sich auch, wenn Sie Ihr Krippenkind erst ab dem 01.01.2025 
anmelden möchten.  

Ab dem 3. Lebensjahr ist im Kindergarten eine Mindestbuchungszeit von 4-
5 Stunden täglich erforderlich.  

Unsere Öffnungszeiten richten sich nach dem mehrheitlichen Bedarf der 
Eltern. Aktuell haben wir von Montag bis Donnerstag von 7.00 Uhr bis 14.00 
Uhr und freitags von 7.00 Uhr bis 13.00 Uhr geöffnet. Nach einer 
Elternumfrage im Frühjahr 2024 können sich diese Öffnungszeiten je nach 
Bedarf für September 2024 nochmals ändern.  

Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihr Vertrauen schenken und wir Sie als Familie 
und Ihr Kind bei uns in der Einrichtung begrüßen und wir Ihr Kind ein Stück 
auf seinem Lebensweg begleiten dürfen! 

Wir sagen...

Wir bedanken uns ganz herzlich für alle Spenden, 
die im Rahmen unseres Sommerfestes 2023 und 
im gesamten Jahr 2023 bei uns eingegangen sind! 
Danke an alle Firmen, Vereine und Privatpersonen. 
Das Geld wird zur digitalen Ausstattung verwendet!
Auch unterm Jahr freuen sich die Kinder 
über Spenden, diese werden für Spielmate-
rial und größere Anschaff ungen eingesetzt. 

Spendenkonto: 

Ortscaritasverein Auerbach
Raiff eisenbank Sonnenwald eG
IBAN: DE80 7416 0025 0000 5152 80
BIC: GENODEF1DEG

Text: Elisabeth Lex

Wir bedanken uns ganz herzlich für alle Spenden, 
die im Rahmen unseres Sommerfestes 2023 und 
im gesamten Jahr 2023 bei uns eingegangen sind! 
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Jetzt persönliche Beratung vereinbaren!

0160 – 944 73 148 

sandro.schreiner@okal.de

www.okal.de

▪ Über 90.000 Bauprojekte
▪ Individuelle Planung
▪ 22 Monate Festpreisgarantie
▪ Verschiedene Ausbaustufen

Verkaufsbüro Auerbach
Fertighäuser seit 1959! 
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JHV und Neuwahlen der Landjugend
Neues von den Vereinen

Ergebnis der Neuwahlen:

Vorsitzende: Tizian Schub, Pia Fleder
Kasse: Maximilian Niedermeier, Lukas Artinger
Beisitzer: Manuel Klarl, Mariella Emlinger, 
       Hannah Leitl
Schrift führer: Lea Artinger
Landjugendseelsorger: Torsten Maier

Zunächst gab es einen Rückblick auf das ereignisreiche 
Jahr mit unserem 70-jährigen Jubiläum und den Akti-
vitäten. Dazu gehörten die Nikolausaktion, die Altklei-
dersammlung, die Gestaltung des Jugendgottesdienstes, 
Herbstball und Teilnahme an diversen Veranstaltungen 
in der Gemeinde und den umliegenden Landjugenden. 
Erneut wurde an vielen Aktionen des Kreisteams 
wie Wintergrillen, Kreisausfl ug oder Weinfest teil-
genommen. Dadurch konnten wir uns den 1. Platz 
des Wanderpokals sichern und diesen als aktivs-
te Landjugendgruppe wieder in Empfang nehmen. 
Als fl eißigstes Landjugendmitglied wur-
de Hannah Leitl ausgezeichnet. 
Aus der Vorstandschaft  wurden Christoph Wei-
derer, Lucas Fleder und Daniel Kroiß verab-
schiedet, die sich nicht zur Wiederwahl stellten. 
Christoph Weiderer war insgesamt sieben Jahre lang 
Vorstand der Landjugend und danach als Beisitzer tätig. 
Ebenfalls für sieben Jahre war Lucas Fleder als Beisitzer 
eine wichtige Stütze der Landjugend. Daniel Kroiß war 
für sagenhaft e 14 Jahre als Kassier tätig. Ihnen gilt für den aktiven langjährigen Einsatz ein großer Dank.

Text: Lea Artinger, Foto: Bianca Nickl



Weihnachtsfeier Freie Wähler
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Weihnachtsfeier

         Text/Fotos:  Sonja Artinger

Unterhaltsame und kurzweilige Stunden konnten 
die Freien Wähler (FW) Auerbach bei ihrer Weih-
nachtsfeier im Gasthaus „Zur Säge“ verbringen. Die 
Vorstandschaft mit Vorsitzendem Christoph Spann 
hatte seine Mitglieder zum gemeinsamen Mittagessen 
und anschließend zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Auch eingeladen waren etliche Helfer, die die 
FW Auerbach beim Bulldog- und Oldtimertref-
fen im September tatkräftig unterstützt hatten. 

Dank und Scheckübergabe
Spann bedankte sich bei den Vertretern der FFW 
Auerbach und FFW Engolling und überreichte je-
weils einen Spendenscheck in Höhe von 250,- Euro.  

Dankesworte richtet er an Brigitte und Hermann 
Jeßberger, die seit etlichen Jahren die Durchführung 
des Oldtimerfestes auf deren Anwesen ermöglichen. 

Den Dankesworten schloss sich  FW-Mitglied Sieg-
linde Hackl an und überreichte im Namen der Vor-
standschaft  Christoph Spann und seiner Familie eine 
handwerklich gefertigte Weihnachtskrippe aus Holz. 

Für die musikalische Umrahmung sorgte der kleine 
Paul, ältester Sohn von Christoph Spann, der mit 
seiner Quetsch´n stimmungsvolle Weihnachtslieder 
spielte.
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BAUUNTERNEHMEN 
ZIMMEREI 
PLANUNGSBÜRO 
SCHLÜSSELFERTIG 
BAUEN 
 

Auerbacher Straße 6 
94530 Engolling 
Tel. 09901/6101 Fax 09901/3265 
info@weberbau.net 
www.weberbau.net 

 
 

S / W K F Z - T E C H N I K
V O R S P R U N G  D U R C H  S E R V I C E

KFZ-Meisterbetrieb für alle Marken
• TÜV VORBEREITUNG UND ABNAHME • CHIPTUNING
• INSPEKTION • REIFENSERVICE • UND VIELES MEHR

HANDY: 0151/585 144 22 • TELEFON: 0991/270 838 33
WWW.SW-KFZTECHNIK.DE • INFO@SW-KFZTECHNIK.DE
S/W KFZ-TECHNIK, GRAFLINGER STR. 222, 94469 DEGGENDORF

sw_kfztechnik swkfztechnik
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Neues vom ASV Loh

Frauensport ASV Loh blickt zurück
Neu: Mutter-Kind-Turnen

Die Jahresabschlussfeier der Abteilung Frauensport 
wurde von Abteilungsleiterin Diana Klein im wahrs-
ten Sinne des Wortes mit einem Glöckchen eingeläu-
tet. Namentlich konnte sie den ASV-Vorsitzenden Mi-
chael Birkner, Fahnenmutter Waltraud Feldmeier, die 
Ehrenmitglieder Christine Graßl und Christl Schwei-
berger sowie Pressewart Stefan Markl begrüßen. 
Diana Klein konnte auf ein trainingsreiches Jahr 
zurückblicken, bei dem immer zwischen 13 und 20 
Damen dienstags konstant mit Fleiß und Freude 
trainierten. Egal ob bei Schnee, Regen und Nebel, 
es wurde immer was gemacht. Diana Klein konn-
te gleich zwei neue Mitglieder willkommen hei-
ßen. Das in Loh bekannte Gesicht Brigitte Ober-
müller sowie die Trainerin der ASV Loh Turnfl öhe 
und einer Mutter-Kind-Turngruppe, Julia Markl. 
Frau Klein dankte Julia Markl, vertreten durch Stefan 
Markl, für das Engagement und gratulierte ihr zur be-
standenen Übungsleiter C-Lizenz. Weiter dankte sie 
noch Christl Schweiberger für ihr Engagement als Vor-
turnerin, Vorstand Michael Birkner für die Unterstüt-
zung als Ansprechpartner und den Wirtsleuten Robert 
Pichlmaier und Sabine Strasser für die super Bewir-
tung mit einem kleinen Präsent. Es folgten noch eine 
Weihnachtsgeschichte und ein Weihnachtsgedicht 
von Diana Klein. Annette Bauer trug ein blutrünstiges 
Weihnachtsgedicht vor. Es gab dann im Anschluss eine 
kleine Weihnachtsverlosung für die anwesenden Mit-
glieder. Zwischenzeitlich wurde zum Buff et „geläutet“. 

Michael Birkner merkte in seiner kleinen Rede 
an, dass in der Sparte nun neben den ältesten ak-
tiven Mitgliedern auch die jüngsten des Vereins, 
die Turnfl öhe, vertreten sind. Abschließend über-
reichte Klein allen ein kleines Weihnachtsgeschenk. 

Klangschalen-Meditation  und Faschingsturnen

Jeden 1. Dienstag im Monat ist nach einer verkürz-
ten Sportstunde eine Klangschalen-Meditation/
Traumreise geplant. Am 13. Februar fi ndet das 
alljährliche Faschingsturnen statt. Die Turnfl ö-
he trainieren immer montags um 16 Uhr, nähe-
re Infos gibt es hierzu auf der ASV Loh Homepage.

Text/Foto: Stefan Markl

Mit der Vorstellung eines ab-
wechslungs- und umfangrei-
chen Skiprogramms starteten die 
ASVler mit ihrem Abteilungs-
leiter Gebhard Biermeier in die 
Skisaison 2023/2024. Schon seit 
Ende September bereiteten sich 
die Skifahrer mit Skigymnastik 
indoor auf die Anstrengungen des 
Winters vor. Die Saison hätte mit 
dem Skikurs beginnen sollen, der 
leider witterungsbedingt verscho-
ben werden musste.  Die Vereins-
meisterschaft  war für den 14. Ja-

nuar 2024 vorgesehen. Die erste 
Tagesskifahrt ging nach Steinplat-
te-Winkelmoosalm am 20.01.24. 
Die weiteren Tagesskifahrten 
führen am 24.02.24 nach Maria 
Alm und am 03.03.24 nach Flach-
au. Vom 01.03.-03.03.24 fi ndet 
das Kinder- und Jugendskicamp 
in Flachau statt. Anmeldungen 
für alle Fahrten sowie Preise fi n-
det man unter www.asv-loh.de. 
Auch in diesem Winter fi ndet je 
nach Schneelage wieder Technik-
training am Heininger Lift  statt. 

Treff punkt ist jeweils freitags um 
17 Uhr bis 19 Uhr in Langfurth. 

Geleitet wird das Training von 
Christian Hüttl (0171/5361033). 

Neuigkeiten gibt es auch hierzu 
wieder auf der Homepage. Die 
mehr als 20 Übungsleiter und 
Helfer des ASV freuen sich wie-
der auf eine erfolgreiche und 
schneereiche Saison 2023/2024.

Text: Stefan Markl 

ASV Loh startet mit dem Skiprogramm für die Saison 2023/2024 in den Winter
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Gesundheit
Auswahl an Kursangeboten

KURS in Auerbach
F4217 Rückenfit,
ab 23.02.2024, 8x

KURS in Schaufling
F4136 Yoga,
ab 31.01.2024, 10x

Weitere Kursangebote finden Sie in unserem 
Programmheft und auf www.vhs-deggendorf.de

JETZT
ANMELDEN

Volkshochschule Deggendorfer Land e. V.  
Amanstr. 11 • 94469 Deggendorf • Tel.: 0991 32015-0
www.vhs-deggendorf.de

Die Volkshochschule Deggendorfer 
Land e. V. bietet ab 23.02.2024 einen 
Kurs:  „Rückenfi t – Rückenkräft igung“ 
in der Turnhalle der Grundschule 
Auerbach an. 

Es ist ein zertifi zierter Präventi-
onskurs, der von den gesetzlichen 
Krankenkassen bei regelmäßi-
ger Teilnahme bezuschusst wird.
In diesem Kurs wird der Rücken auf an-
genehme und eff ektive Weise gestärkt. 
Nach einer kurzen Aufwärmphase wer-
den die verschiedenen Körperregionen 
funktionell gekräft igt. Mit mobilisie-
renden und stabilisierenden Übungen 
werden die Körperhaltung sowie die 
Flexibilität der Wirbelsäule verbessert. 

Für weitere Informationen und 
Anmeldungen zu diesem An-
gebot können Sie sich an die:
vhs Deggendorfer Land e. V. 
(Tel.: 0991 32015-0 oder unter 
www.vhs-deggendorf.de) wenden.

Fliesen Geiss GmbH & Co. KG
Utting 2 · 94530 Auerbach · Telefon 09904 1349
office@fliesen-geiss.de · www.fliesen-geiss.de

Wir bilden aus!

Jetzt 

informieren
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Do bin I dahoam - von Hans Mader aus Loh

Grüaß God mei liabes Bayernland,
Du bist so wunderschee,

d’Leit ham na Herz und na Verstand,
I möcht nia wegga geh.

Und wenn I in die Landschaft  schau
wird mir ums Herz ganz woam,
I seg de Wejt so weiß und blau,

denn do bin I dahoam!

An Niederbayern a an Gruaß
an d‘Doana und de Berg,

d‘ Natur, die wo man gseng hom muaß,
an Gottes Meisterwerk.

Im Gäubodn, Rottal und im Woid,
da is na nix verdoam, 

da lasst sich’s lebm, da wirst gern oid,
weil do bin I dahoam.

I grüaß den Landkreis Deggendorf,
des Tor zum Bayerwoid

an jeden Moak, a jedes Dorf
de Wejt, de mia so gfoid.

Do sehnt ma sich de Berg herbei,
de groaßn und de kloan,

und drunt schleicht d’Doana staad vorbei,
ja do bin I dahoam.

Und grüaßn dua I Auerbo,
mei scheene Hoamatgmoa,

I bin mei ganzes Leben scha do,
wos kannt i bessers doa.

Dann kann I mi ned gnua daschaun
an dera Wejt, da kloan,

und mir geht s’Herz auf, des kannst glaum,
drum bin I do dahoam.

Ganz herzlich grüaß I iatz an Loah,
do is so guat zum lebn,

ja dass I da bin, bin I froah,
es kann nix Schöners gebn

Und wenn mei Zeit moi is vorbei
und I bin amoi gstoam,

dann möchte I z’Loah begraben sei,
denn do war I dahoam!



Veranstaltungskalender

30

Tag Datum Zeit Verein/Veranstalter Veranstaltung Ort 

Februar 2024         

Fr. 02.02.24 19:30 Obst- u. Gartenbauverein Auerbach 
Schleudergang mit "wash änd go" 
Vorpremiere- Gasthaus "Zur Säge" 

Sa. 03.02.24 
Abfahrt 
14:30 FCB FanClub "Red Staunzn´s" 

Fahrt zum Heimspiel gegen 
Borussia Mönchengladbach   

Sa. 03.02.24 19:30 Förderverein GS Lalling 
Schleudergang mit "wash änd go" 
Premiere- Gasthaus "Zur Säge" 

Sa. 03.02.24 19:30 FSV Loh 
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen Dorfschänke Loh 

So. 04.02.24 14:00 Orgelbauförderverein Halbmeile Schleudergang mit "wash änd go" Gasthaus "Zur Säge" 

Di. 06.02.24 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Mi. 07.02.24 14:00 Seniorenclub Loh Seniorennachmittag Bürgerhaus Loh 

Sa. 10.02.24 19:30 Laienspielgruppe Auerbach Faschingsball Gasthaus "Zur Säge" 
Do.-
So. 

15.-
18.02.24   ASV Loh, Abt. Ski Wochenende in Südtirol   

Fr. 16.02.24 19:30 Jagdbogen Auerbach II (Engolling) Jagdversammlung Gasthof "Bergwirt" 

So. 18.02.24 14:45 KSV Auerbach Jahreshauptversammlung Gasthof "Bergwirt" 

Di. 20.02.24 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Sa. 24.02.24 20:00 SV Auerbach 
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen Gasthaus "Zur Säge" 

Sa. 24.02.24   ASV Loh, Abt. Ski Tagesfahrt nach Maria Alm   

So. 25.02.24 14:00 auf Eintritt Drunter & drüber Gasthaus "Zur Säge" 

Mo. 26.02.24 19:00 Frauengemeinschaft Auerbach Frühlingskränzebinden Pfarrstüberl 

            

März 2024         

Fr. 01.03.24 19:30 Ohetalschützen Auerbach Königsschießen Schützenheim 
Fr.- 
So. 

01.-
03.03.24   ASV Loh, Abt. Ski Jugend-Ski-Camp in Flachau   

Sa 02.03.24 19:30 auf Eintritt 
Raith & Blaimer mit 
"Eheg´schicht´n!" Gasthaus "Zur Säge" 

Sa. 02.03.24 14:00 Frauengemeinschaft Auerbach 
Weltgebetstag und anschl. Verkauf 
von Frühlingskränzen Pfarrstüberl 

So. 03.03.24   ASV Loh, Abt. Ski Tagesfahrt nach Flachau   

Di. 05.03.24 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Mi. 06.03.24 14:00 Seniorenclub Loh Seniorennachmittag Bürgerhaus Loh 

Fr. 08.03.24 19:00 Obst- u. Gartenbauverein Auerbach Jahreshauptversammlung Gasthaus "Zur Säge" 

Sa. 09.03.24 20:00 FFW Auerbach Jahreshauptversammlung Gasthaus "Zur Säge" 

Mo. 11.03.24 19:00 Frauengemeinschaft Auerbach Palmbuschenbinden Pfarrstüberl 

Fr. 15.03.24 19:30 Ohetalschützen Auerbach 
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen Schützenheim 

Fr. 15.03.24 19:30 Dorfgemeinschaft Winsing Ralf Winkelbeiner Gasthaus "Zur Säge" 

Sa. 16.03.24 19:45 FFW Engolling Jahreshauptversammlung Gasthof "Bergwirt" 
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Veranstaltungskalender

Zukunft schon geplant?Zukunft schon geplant?

Wir helfen
Ihnen dabei.

Ihr Fachbetrieb für Gebäudetechnik

Berginger Straße 5
94530 Auerbach

Tel. (0 99 01) 31 77
Fax (0 99 01) 31 78

E-Mail:  info@elektro-thomas-weiss.de

 

Tag Datum Zeit Verein/Veranstalter Veranstaltung Ort 

      

Mo. 18.03.24 19:00 Frauengemeinschaft Auerbach Palmbuschenbinden Pfarrstüberl 

Di. 19.03.24 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Di. 19.03.24 19:00 Gemeinde Dorfratssitzung Sitzungssaal/Rathaus 

Fr. 22.03.24 19:30 auf Eintritt 
Stefan Otto - Bühnenschmankerl 
"Vom Besten ois dabei" Gasthaus "Zur Säge" 

Sa. 23.03.24 19:00 Laienspielgruppe Auerbach 
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen Gasthaus "Zur Säge" 

So. 24.03.24 10:00 Frauengemeinschaft Auerbach 
Palmsonntag mit 
Palmbuschenverkauf Pfarrkirche Auerbach 

Sa. 30.03.24 
Abfahrt 
14:30 FCB FanClub "Red Staunzn´s" 

Fahrt zum Heimspiel gegen 
Borussia Dortmund   

            

April 2024         

Di. 02.04.24 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Mi. 03.04.24 14:00 Seniorenclub Loh Seniorennachmittag Bürgerhaus Loh 

Fr. 05.04.24 20:00 Jagdbogen I Jahreshauptversammlung Gasthaus "Zur Säge" 

Sa. 06.04.24 19:30 auf Eintritt 
Fischer & Sven Ochsenbauer mit  
"5 nach 12" Gasthaus "Zur Säge" 

Di. 16.04.24 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Fr. 26.04.24   ASV Loh, Abt. Ski + Tennis 
Jahreshauptversammlung  
Sparte Ski Vereinsheim ASV Loh 

Sa. 27.04.24 19:30 auf Eintritt Kult-Briada spielen Kultliada Gasthaus "Zur Säge" 

Di. 30.04.24 14:00 Seniorenclub Auerbach Seniorennachmittag Pfarrstüberl 

Di. 30.04.24 18:00 FFW Engolling Maibaumaufstellen Feuerwehrhaus 

Mi. 01.05.24     Maibaumaufstellen Auerbach Rathausplatz 
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Datum Zeit Veranstalter Veranstaltung Preis 
     

Sonntag, 
25.02.2024 14:00 auf Eintritt 

Drunter & drüber 
mit „Boarisch s`spielt, g`lesn und gsunga" 

 
  9 Euro 

Samstag, 
02.03.2024 19:30 auf Eintritt 

Raith & Blaimer 
mit "Eheg´schicht´n" 

 
18 Euro 

Freitag,  
15.03.2024 19:30 

Dorfgemeinschaft  
Winsing 

Ralf Winkelbeiner 
mit „Bunt" 

 
20 Euro 

Freitag, 
22.03.2024 19:30 auf Eintritt 

Stefan Otto – Bühnenschmankerl  
"Vom Besten ois dabei" 

 
20 Euro 

Samstag, 
06.04.2024 19:30 auf Eintritt 

Fischer & Sven Ochsenbauer 
mit "5 nach 12" 

 
15 Euro 

Samstag, 
27.04.2024 19:30 auf Eintritt Kult-Briada spielen Kult-Liada 

 
18 Euro 

 

Kartenkauf oder Reservierungsmöglichkeit unter: 
 

• Gasthaus „Zur Säge“ Tel.: 09901 / 6772 oder unter www.ritteressen-auerbach.de  
• Andreas Hackl Tel.: 09901 / 6397 
• Einlass ab 18:00 Uhr bei Beginn der Veranstaltung um 19:30 Uhr 
• Einlass ab 12:00 Uhr bei Beginn der Veranstaltung um 14:00 Uhr 

 
 Welcher Verein möchte als Veranstalter einen Abend übernehmen? 
 Bei Andreas Hackl bitte melden!  Für Programm - Herbst 24/Winter 25 

Kleinkunstbühne Auerbach - im „Gasthaus Zur Säge“

Die Karten sind für 38,- Euro pro Person im 
Auerbacher Rathaus erhältlich.

Online gibt es die Tickets auch bei: 
eventim-lights zu kaufen.

Dafür bitte diesen QR-Code scannen. 




